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Denn er hat seinen Engeln befohlen, 
dass sie Dich behüten auf allen Dei-
nen Wegen; dass sie Dich auf den 
Händen tragen, dass Du Deinen Fuß 
nicht an einen Stein stößt 
(Psalm 91, 11-12)

gern werden diese Verse als Tauf-
spruch oder Konfi rmationsspruch 
ausgesucht. sie zeugen von den 
liebevollen Wünschen, die wir haben. 
Von dem bedürfnis nach schutz und 
behütet-sein.

gottes Zusage, Deine Wege fürsorg-
lich zu begleiten, ist kostbar. Wenn 
wir sie jemandem zusprechen, wün-
schen wir ihm oder ihr Wohlsein. er-
hoffen, dass gott den unermesslicher 
Wert dieses Menschen gelten lässt 
und ihn oder sie (vielleicht durch 
engel) vor allem Übel bewahrt. so, 
dass erlebt wird, wie treu gott trägt, 
schützt und bewahrt. Doch das zu 
bemerken ist keine selbstverständ-
lichkeit. schließlich gibt es vieles, 
was unseren blick auf gottes Wirken 
in unserem Leben verstellen kann. 

In der Vorosterzeit, der Fastenzeit, 
versuchen manche Menschen durchs 
Fasten gott in ihrem Leben wieder 
mehr auf die spur zu kommen. sie-
ben Wochen üben sie Verzicht, um 
sich und ihr Leben auf den Punkt zu 
bekommen. um Abstand zu nehmen 
von dem, was ihren blick auf gott 
und seine engel verstellt. 

Denn es ist wahr: gott hat seinen 

engeln befohlen, 
dass sie Dich 
behüten. so bist 
Du behütet. Nicht 
nur von engeln, 
sondern von gott 
selbst. Dennoch 
bemerken können 
wir es nicht immer. 
und es gibt Zeiten, 
da fühlen wir die 
Nähe der spitzen 
steine des Lebens 
mehr als gottes schützende Hand.

umso wertvoller ist eine Fastenzeit, 
verstanden als eine schutzzeit zum 
blick-schärfen. Denn wenn gott und 
seine engel Dich schon geleiten, so 
ist das sicherlich eines blickes wert. 
und es gibt ja tatsächlich etwas zu 
sehen: gott in unserem Leben. Die 
erfahrung, dass wir wie auf engels-
händen durch das Leben getragen 
sind – obwohl es auch ganz anders 
hätte ausgehen können. Diese Mo-
mente des bewahrt-seins gehören 
zu Deiner biographie. Zu Deinem 
Leben. sicherlich haben wir unsere 
erfahrungen mit den steinen, denen 
wir schon so nahe gekommen sind 
und die wir vielleicht doch gar berüh-
ren mussten. und doch sind unsere 
schatz-Momente mit gott ebenso 
wert und würdig, aufgezählt zu wer-
den. Dafür wünsche ich uns in vorös-
terlicher Zeit einen offenen blick.

Augen auf in vorösterlicher Zeit
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„Gut, dass wir einander haben, gut, 
dass wir einander sehn, Sorgen, 
Freuden, Kräfte teilen und auf einem 
Wege gehen. Gut, dass wir nicht 
uns nur haben, dass der Kreis sich 
niemals schließt und dass Gott, von 
dem wir reden, hier in unsrer Mitte 
ist“. Mit ihrer Spende hilft Brot für die 
Welt.
Weil es sich lohnt, haben wir weiter 
gemacht, denn viele kleine schritte 
von vielen Menschen können die 
Welt immer noch verändern. Wir 
haben in den letzten Wochen auf das 
Leben und die situation von Men-
schen in armen Ländern aufmerksam 
gemacht, die keinen Zugang zu sau-
beren Wasser haben, und versuchten 
diesen Menschen mit spenden zu 
helfen. Gemeinsam mit Konfi rman-
den haben wir über das Motto „Was-
ser für alle“ von brot für die Welt und 
die Projekte in Vietnam, Peru, Kenia 
und  Nicaragua berichtet. Vieles kann 
die sorgen der Menschen verrin-

gern, wenn wir ihre Lebenssituation 
wahrnehmen. Die leisen stimmen, 
die nicht in den schlagzeilen stehen, 
haben uns aufhorchen lassen und wir 
haben unser Christsein überdacht.
Wir danken für ihre Hilfe und ihre 
spenden. Die Kirchengemeinden 
Reyershausen, eddigehausen und 
bovenden danken für die gesamt-
summe für brot für die Welt in Höhe 
von 21.282,56 € (Kollekten und 
spenden). 
Danke! ein kleiner schritt auf dem 
Weg zu mehr gerechtigkeit, Lebens-
qualität und Würde, so dass der satz 
gilt: „Es begab sich zu der Zeit, dass 
die Menschen genügend zu essen 
und zu trinken hatten, dass sie unge-
stört lernen konnten, dass sich einige 
Träume erfüllten und dass Weihnach-
ten nicht nur ein Tag im Jahr ist. Und 
das begann, als hier, an diesem Ort, 
Menschen ihre Herzen öffneten und 
halfen“. (uv) 

Danke!

Bethelsammlung
Die eddigehauser Kirchengemeinde 
sammelt vom 8. bis 15. Mai 2018 für 
bethel.
sie können beim gemeindehaus 
(Carport) in eddigehausen Ihre 
Kleidung abgeben. Ab April werden 
Kleidersäcke im gemeindehaus und 
unter dem Carport zur Abholung 
bereitliegen. Neben gut erhaltener 
Kleidung werden auch briefmarken 
gesammelt. (hr) 48
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Danke!
Bethel dankt allen lieben 
Menschen für ihre Unterstützung.

www.bethel.de
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Auch wenn es uns in unserer heuti-
gen „Spaß- und Light-Gesellschaft“ 
schwer fällt, das Leiden Jesu und 
das Leiden in der Welt zu betrachten 
und zu bedenken, so laden wir sie 
aber zu den Andachten in der Karwo-
che im Dietrich bonhoeffer Haus am 
Montag, den 26. 3., am Dienstag, 
den  27. 3. und am Mittwoch, den 
28. 3. jeweils um 19.00 Uhr recht 
herzlich ein. 

Einladung zu den Passionsandachten

Gründonnerstag
Abschied nehmen gehört dazu zum 
Leben. und zum sterben. Jesus 
nimmt sich dafür Zeit: er macht sei-
nen Jüngern Mut, wäscht ihnen die 
Füße, rüstet sie für ein Leben nach 
seinem Tod. Jesus nahm in gemein-
schaft Abschied. In der Mahlgemein-
schaft, die das erste Abendmahl 
von allen war. In erinnerung daran 
werden wir uns an gründonnerstag 
zum gemeinsamen essen, Trinken 
und gemeinsam gemeinde sein bei 
einem gottesdienst mit Abendmahl 
versammeln. (at)

Die Andachten nehmen die Passi-
onsgeschichte nach Lukas auf und 
sollen anregen darüber nachzuden-
ken, dass sich erfahrungen von Leid/
Passion in der Mitte unserer gesell-
schaft ereignen. Aber mit gebeten 
und gedanken weisen wir über die 
erfahrung von Leid hinaus zu einer 
konkreten Hoffnung, denn gott geht 
mit uns in guten und gerade auch in 
Tagen des Leides mit. (uv)

Karfreitag
Damit diese Welt nicht dem Tode 
verfallen ist, damit wir Hoffnung 
haben inmitten aller Vergänglichkeit, 
hat gott seinen sohn auf die erde 
gesandt. er hat ihn in die Hände 
der Menschen gegeben und ihnen 
ausgeliefert, sie haben ihn zu Tode 
gebracht und vor aller Augen hinge-
richtet. Die aber, die geblieben sind 
und mit den Augen des glaubens ge-
sehen haben, die sich an ihn halten, 
die haben erkannt und verstanden: 
„So hat Gott die Welt geliebt, dass 
er seinen eingeborenen sohn gab, 

Foto: epd
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Ostern – das Fest des Lebens
Dass Ostern ein Fest ist und freie 
Tage bedeutet, wissen wohl alle. Was 
es für ein Fest ist, weiß wohl heute 
nur eine Minderheit. und nur wenige 
wissen wahrscheinlich, was das Wort 
Ostern bedeutet, zumal die Herkunft 
des Wortes  nicht eindeutig ist. 
eine Möglichkeit ist, dass der Name 
von einer heidnischen Frühlingsgöt-
tin herrührt. eine andere, auf jeden 
schönere Möglichkeit führt in das 
Althochdeutsche. Da bedeutet „ostar“ 
= im Osten. Im Osten geht die son-
ne auf. Im Osten, in Jerusalem, ist 
auch das geschehen, was die Os-
tergeschichten überliefern. Da ging 
sozusagen wie die sonne das neue 
Leben Jesu auf. 

Deshalb feiern wir:
Bovenden: Osterfrühgottesdienst 
am Sonntag, dem 1. April 2018 um 
6 Uhr in der St. Martini-Kirche  
Reyershausen: um 6.45 Uhr Früh-

andacht am Friedhof mit anschlie-
ßendem Frühstück.

In der st. Martini-Kirche steht, wie 
bei den meisten Kirchen, der Turm 
im Westen, und so kann am Oster-
morgen das erste sonnenlicht vom 
Osten aus auf den Altartisch fallen. 
Der gottesdienst am Ostermorgen ist 
geprägt vom Übergang des Dunkels 
in den Tag. Die neue Osterkerze wird 
in die noch dunkle Kirche getragen. 
Während es in der Kirche allmählich 
hell wird, singen wir Osterlieder und 
hören die Predigt. erleben sie den 
Übergang vom Dunkel der Nacht in 
das Licht des Ostermorgens - sinn-
bild für das Licht, das uns mit der 
Auferstehung Christi geschenkt ist.
 
Bovenden: „Familiengottesdienst 
mit Ostereiersuchen“ am Sonntag, 
dem 1. April 2018 um 10 Uhr in der 
St. Martini-Kirche 

damit alle, die an ihn glauben, nicht 
verloren gehen, sondern das ewige 
Leben haben“ (Joh. 3,16).

Kar- bedeutet „Klage, Trauer. Kar-
freitag ist der Tag der Kreuzigung. In 
Polen spricht man nicht vom trauri-
gen, sondern vom „Großen Freitag“. 
In England heißt dieser Tag „Good 
Friday“, der gute Freitag. er handelt 
ja von der großen Liebe gottes in 
Jesus, die uns gut tut. Doch Jesus ist 
aus Liebe zur Welt gestorben. Das 

dürfen wir nicht auf die leichte schul-
ter nehmen. Ich stelle mir vor: sie 
nehmen den Weg Jesu ernst: durch 
Leiden und Tod zu neuem Leben. 

Darum sind sie herzlich eingeladen 
zu den Karfreitagsgottesdiensten.
30. März. 2018: Bovenden, 10 00 
Uhr in der St. Martini Kirche; Eddi-
gehausen, 10.00 Uhr in der Kirche; 
Reyershausen, 12. 00 Uhr in der 
Kirche mit anschließendem Mittages-
sen. (uv)
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Eddigehausen: um 10 Uhr „Gottes-
dienst für alle“ in der Kirche 
Um 10 Uhr fi ndet am Ostersonn-
tag in der st. Martini-Kirche ein 
gottesdienst für kleine und große 
Menschen statt, die gemeinsam die 
große Osterfreude teilen wollen. 

Mit der Ostergeschichte aus der 
bibel feiern die kleinen und großen 
gemeindeglieder die Auferstehung 
Jesu Christi. Nach dem gottesdienst 
muss niemand gleich weggehen. Für 
die Kleinen geht es auch in diesem 
Jahr rund um die Kirche, um nach-
zuschauen, ob der Osterhase bunte 
eier und andere leckere Überra-
schungen versteckt hat.  
Bovenden: Predigtgottesdienst mit 
Abendmahl am Montag,         dem  
2. April 2017 um 10 Uhr in der St. 
Martini-Kirche
Am Ostermontag um 10 Uhr fi ndet 

ein österlicher Predigtgottesdienst 
mit Abendmahl statt. Am Ostermon-
tag hören wir die geschichte von den 
emmausjüngern und erfahren, dass 
Jesus auch unerkannt unter uns ist 
und wirkt. (uv)

Foto: Lotze

Himmelfahrt-Freiluftgottesdienst am Bielstein
10. Mai - 11 Uhr

Bitte kurzfristige Ortsangabe 
beachten. Da der Bielsteinplatz 
nach dem verheerenden Sturm zur 
Zeit als Baumsammelplatz genutzt 
wird, könnte es sein, dass der 
Platz am Himmelfahrtstag nicht 
frei ist. Dann würde der Gottes-
dienst auf der Wiese am Dietrich 
Bonhoeffer Haus in Bovenden 
stattfi nden. 

Das Fest Christi Himmelfahrt ist seit 
dem 4. Jahrhundert belegt. War die 

erhöhung Christi zunächst eng mit 
der Osterfeier verbunden, so begann 
man im 4. Jahrhundert, den 40. Tag 
nach Ostern nach der Chronologie 
des Lukas als Tag der Himmelfahrt 
Christi zu begehen.

Himmelfahrt ist offenbar ein ganz 
außerordentliches Fest. es macht 
sogar – man höre und staune – einen 
gewöhnlichen Donnerstag zu einem 
richtigen Feiertag. Dem Himmel sei 
Dank! 

OSTERFESTKREIS
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Gottesdienste an Pfi ngsten
„Komm, o komm, du Geist des 
Lebens, wohne in und unter uns. 
Komm, o komm, du Geist des Le-
bens, befreie uns zur Liebe, mach 
unsere Herzen weit. Komm, o komm, 
du Geist des Lebens, nähre unsere 
Hoffnung. Komm, o komm, du Geist 
des Lebens! Wir warten auf dich“.

Pfi ngsten – das aus dem Griechi-
schen stammende Wort bedeutet: 
der Fünfzigste; gemeint ist der 
fünfzigste Tag nach Ostern. Dieses 
Fest vollendet sozusagen das Oster-
geschehen. Die Jünger Jesu bekom-
men neue Kraft durch den Heiligen 
geist. Auch wir brauchen auf unse-
ren Wegen immer wieder Kraft und 
dies soll in den Pfi ngstgottesdiens-
ten deutlich werden. Im Kirchenjahr 
wird ein neuer Abschnitt beginnen, 
denn die Verkündigung lenkt unsere 
Aufmerksamkeit nicht mehr so sehr 
auf die Taten und das Wort Jesu, 
sondern auf die einzelnen Christen 
und die Kirche in ihrer Verantwortung 

für die Welt. Dafür gilt ihnen, uns, die 
Kraft des Heiligen geistes.

so wie die Jünger sich in die Welt 
aufmachten, so wollen auch wir Ver-
antwortung für unsere Welt und die 
Menschen übernehmen und so feiern 
wir gemeinsam unsere Pfi ngstgottes-
dienste am sonntag, den 20. Mai:
10.00 uhr in der st. Martini Kirche 
bovenden; 
10.00 uhr in der eddigehäuser Kir-
che mit Abendmahl und
10.00 uhr mit Abendmahl in der Rey-
ershäuser Kirche.

Pfi ngstmontag, den 21. Mai: 10.00 
uhr ökumenischer gottesdienst auf 
der Wiese zwischen st. Franziskus 
und Dietrich-bonhoeffer Haus in bo-
venden. Wieder mit den Handpuppen 
Willi und Willy.

10.30 uhr feiern die Reyershäuser 
gottesdienst an der Leisenberger 
Kirchenruine. (uv)

An diesem besonderen Donnerstag 
feiern wir: Der Himmel senkt sich auf 
die erde. Die erde hebt sich zum 
Himmel empor. Himmel und erde 
kommen einander entgegen. Jesus 
vereint Himmel und erde, gott und 
Mensch. Himmlisches Leben zeich-
net sich ab. und wir sehnen uns 
nach seinen spuren mitten im Don-
nerstag, mitten im Alltag.

Dieser gottesdienst ist eine Feier 
für alle, die gerne im Freien einen 
gottesdienst feiern. Im Anschluss an 
den gottesdienst ist auch Zeit zum 
grillen und zu interessanten gesprä-
chen. stühle, getränke und gegrill-
tes sind vorhanden. Wir freuen uns 
über helfende Hände beim Ab - und 
Aufbau. (uv)

OSTERFESTKREIS
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sie haben es in Ihrem Verwand-
ten- oder Freundeskreis vielleicht 
schon erlebt: Menschen geraten z. 
b. durch Arbeitslosigkeit, Krankheit 
oder familiäre Probleme in schwie-
rige situationen, die sie kaum mehr 
bewältigen können. Oft fi nden sie 
dann Rat in der Familie oder bei 
Freunden. Manchmal aber sind die 
nahen Angehörigen überfordert oder 
sollen nicht mit einbezogen werden. 
In solchen Fällen ist eine neutrale 
Anlaufstelle wichtig. Diakonie (Dienst 
am Nächsten) sieht ihren Auftrag 
darin, in schwierigen Lebenslagen zu 
helfen.

Folgende Hilfs- und beratungsange-
bote bietet unser Diakonisches Werk:

Beratung
• Einzelfall – und Familienhilfe
• Sozialrechtsberatung
• Beratung bei fi nanziellen Proble-
men und Verschuldung
• Seniorenberatung
• Beratung für ausländische Mitbür-
ger und Asylsuchende
• Familienerholung
• Mediation (Konfl iktlösung)

Angebote
• jährliche Seniorenfreizeiten
• Internationale Teestube für Frauen
und Kinder (1 x mtl.)

Vermittlung von Kuren
• Mutter – Vater – Kind Kuren
• Mütter-Kuren
• Kuren für pfl egende Angehörige

Hinweis für die Osterferien 
Die Kleiderstube Bovenden ist in den Osterferien vom 19.03. bis 02.04. 
geschlossen. Wir wünschen unseren Kunden eine frohe Ferienzeit!
 
Außerdem geschlossen am 13.03.: Wir stellen auf Sommerware um!  

Luise zu Lynar
(Geschäftsführung, 

Beratung)

Brigitte Beinlich
(Kuren, Senioren-

freizeiten)

Brita Kopacek 
(Verwaltung)

DIAKONIE
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Kirchenrat

GEMEINDEWAHLEN
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Harm Adam, 54 Jahre, ev.-luth., 
Rechtsanwalt, verheiratet, 2 Kin-
der, Osterberg 16

evangelische Kirchen bringen sich 
in die gesellschaft ein. sie suchen 
der stadt bestes. Hierzu möchte ich 
auch zukünftig mit meinen berufl i-
chen und in der kirchlichen gremi-
enarbeit - u.a. im Rechtsausschuss 
der Landeskirche - gebildeten erfah-
rungen einen aktiven beitrag leisten. 
besondere Anliegen sind mir die 
Ökumene und alle Aspekte einer für 
alle generationen attraktiven christli-
chen spiritualität.

Jan Fragel, 43 Jahre, ev. luth., 
Journalist, verheiratet, 2 Kinder, 
Steffensweg 65

Mich begeistert die Lebendigkeit 
unserer gemeinde, die einerseits 
fest in der Region verwurzelt ist 
und andererseits offen über den 
eigenen Kirchturm hinausblickt. In 
den vergangenen 12 Jahren meiner 
Kirchenratstätigkeit habe ich mich 
deshalb leidenschaftlich gern um die 
Nicaragua-Partnerschaft gekümmert. 
Denn diese Partnerschaft öffnet den 
blick dafür, dass wir nicht allein auf 
der Welt leben. Dazu und zu vielen 
anderen Aufgaben möchte ich weiter 
meinen beitrag leisten.
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Kathrin Hein, 55 Jahre, ev.-luth., 
Exportsachbearbeiterin, verheira-
tet, Buchenweg 2

Ich interessiere mich für die Mitarbeit 
in unserer Kirchengemeinde, weil ich 
glaube, dass es in der heutigen Zeit 
sehr wichtig ist, das Miteinander und 
die christlichen Werte zu pfl egen. 
Mein Verständnis von Kirche bedeu-
tet, unter anderem, sich umeinander 
zu kümmern.
bis zu unserem umzug hier nach 
bovenden (wo ich schon meine 
Jugendzeit verbrachte) habe ich mich 
in der Moringer Kirchengemeinde 
ehrenamtlich engagiert.

Christa Schlichting, 62 Jahre, ev.-
luth., Diakonin und Kommunikati-
onswirtin, verheiratet, Uhlandstra-
ße 23b
 
Ich bin Diakonin und Kommunikati-
onswirtin, jetzt aber nur noch ehren-
amtlich tätig. Ich wohne mit meinem 
Mann seit 5 Jahren in bovenden und 
gehöre z.Z. zum gemeindebriefteam.
In unserer „alten“ Kirchengemeinde 
in Wulften habe ich mehrere Jahre 
einen Frauengesprächskreis, einen 
Kinderchor, sowie bis vor kurzem 
einen gospelchor geleitet. Ferner 
gehörte ich zum gründungsteam der 
dortigen Kirchenstiftung, in der ich 
mich bis heute engagiere.
Meine erfahrungen würde ich gerne 
in den Kirchenrat einbringen.



Gemeindevertretung
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Hildegard Schütz, 69 Jahre, ev.-
luth., Lehrerin, verheiratet, 3 Kin-
der, Im Bache 3 

In 11-jähriger Mitarbeit im Kirchenrat 
(seit 2014 im Leitungsteam) habe ich 
in verschiedenen Ausschüssen (Fi-
nanzen/Jugend/bauausschuss/Krip-
pe/gemeindeleben//Projektleitung 
„Natur-Erlebnis-Garten“/Besuchs-
dienst) und gremien (Kindergarten-
kuratorium/ bezirkssynode) wertvolle 
erfahrungen sammeln können. Diese 
erfahrungen möchte ich weiterhin bei 
künftigen Projekten einbringen  und 
mich für ein aktives gemeindeleben 
mit Angeboten in verschiedenen 
Altersgruppen einsetzen.

Maren Adam, 48 Jahre, ev.-luth., 
Staatsanwältin, verheiratet, 2 Kin-
der, Osterberg 16

Meine erfahrungen aus den gremien 
des Kindergartens und der schule 
möchte ich weiterhin für meine Arbeit 
in der gemeindevertretung und den 
Ausschüssen nutzen. Als Mitglied 
des Kirchenchores möchte ich mich 
auch weiterhin für die Kirchenmusik 
in der gemeinde einsetzen.
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Anna Bosse, 50 Jahre, ev.-luth., 
Berufsschullehrerin, verheiratet, 2 
Kinder, Plesseweg 57

Ich bin Frau, Mutter, ehefrau, bin 
lösungsorientiert, die „JA-...aber- Fra-
gerin“, impulsgebend, zurückneh-
mend, positiv denkend. entschei-
dungen kann ich für ein ganzes 
treffen, auch wenn ich nicht immer 
mit einzelheiten konform gehe. Ich 
bin empathisch und emotional, bringe 
erfahrungen aus der Kigo-Arbeit 
mit und bin Mit-Initiatorin der öku-
menischen Frauengruppe „EVA trifft 
KATHI“, weil glaube lebendig ist.

Andreas Fumfél, 69 Jahre, ev.-
luth., Dipl.-Ing., verheiratet, zwei 
Kinder, Burgstraße 8  

Warum bewerbe ich mich? 
Denke, eine hilfreiche Hand bei 
Organisation sowie Durchführung 
kirchlicher Obliegenheiten ist gut.
 
Was bringe ich mit? 
erfahrung in Planung, Organisation 
und Ausführung unterschiedlichster 
Projekte. 
bereitschaft zur erarbeitung und 
Durchführung kirchengemeindlicher 
Aufgaben. 

Interessen 
Viele, Ökumene liegt mir besonders 
am Herzen; mögliche Wege.
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Charlotte Gibhardt, 46 Jahre, ev.-
luth., Studienrätin, verheiratet, 2 
Kinder, Osterberg 10 

Mein Mann und ich fühlten uns von 
Anfang an in dieser bunten gemein-
de außergewöhnlich wohl.
Als berufstätige Mutter kann ich 
sagen, dass die Zeitfenster für Ak-
tivitäten außerhalb von Familie und 
beruf klein sind. umso wichtiger sind 
intensive und fröhliche gemeindeer-
fahrungen. In diesem sinne möchte 
ich mich weiter in der gemeindever-
tretung engagieren.

Regina Lippitz, 59 Jahre, ev.-luth., 
Hotelfachfrau, verheiratet, zwei 
Kinder, Uhlandstraße 13b

Mein Hobby ist der sport im boven-
der sportverein. seit 1994 wohne ich 
mit meiner Familie in bovenden und 
betätige mich seit dem Jahr 2000 
ehrenamtlich.
Jetzt möchte ich meinen Teil dazu 
beitragen, dass Kirche in den Famili-
en ein fester Punkt bleibt.
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Maren Lühmann, 36 Jahre, ev.-
luth., Hebamme, verheiratet, 4 
Kinder, Auf dem Plane 28

Als noch immer recht neues Mitglied 
der bovender Kirchengemeinde, in 
der ich mich sehr schnell herzlich 
aufgenommen fühlte, möchte ich 
nun künftig das lebendige gemein-
deleben auch als Teil der gemeinde-
vertretung aktiv mitgestalten helfen. 
Dabei möchte ich meine erfahrungen 
aus der kirchlichen Jugendarbeit ein-
bringen, Initiative für die gestaltung 
von Familienfreizeiten ergreifen und 
darüber hinaus helfen, wo Hilfe nötig 
ist.

Susanne Strysio, 58 Jahre, ev.-
luth., Hausfrau, verwitwet, 2 er-
wachsene Kinder, Untere Str.35

seit 12 Jahren gehöre ich der ge-
meindevertretung an und bin im 
besuchsdienstkreis, im Diakonieaus-
schuss und der Rechnungsprüfung 
tätig.
Der erhalt und die Mitgestaltung 
einer lebendigen gemeinde unter 
dem Aspekt einer sich verändernden 
gesellschaft und die Ökumene sind 
mir besondere Anliegen, für die ich 
mich gern weiter engagieren möchte.



Wir haben unsere aktuelle Verkehrs-
situation zum Anlass genommen, ein 
Projekt zur Verkehrserziehung zu 
starten.

Immer wieder ist zu beobachten, 
dass einige (groß-) eltern das Halte-
verbot vor unserer einrichtung beim 
bringen oder Abholen ihrer Kinder 
(enkel) nicht einhalten und dadurch 
andere Verkehrsteilnehmer behin-
dern. Andere Autofahrer halten sich 
nicht an die vorgeschriebene Höchst-
geschwindigkeit von 30 km/h und 
gefährden damit die Kinder und el-
tern beim Überqueren der Fahrbahn. 
und wieder andere nutzen nicht die 
für Kinder vorgesehenen Kindersitze 
und gefährden so ihre eigenen Kin-
der während der Fahrt.

Daher haben wir uns mit dem Ver-
kehrssicherheitsberater der Polizei-
inspektion göttingen zusammenge-
setzt und beraten.

Als erste Maßnahme haben wir einen 
elternbrief, den Hr. Arnecke (oben 
erwähnter sicherheitsberater) für uns 
vorbereitet hatte, gemeinsam mit den 
Kindern und unterstützt durch die bo-
vender Polizei, an alle eltern unserer 
einrichtung verteilt. Daran anschlie-

ßend wurde unsere bringsituation am 
Morgen aufmerksamer beobachtet. 
Im Frühjahr wird es weitere span-
nende Aktionen zum Thema geben. 
Mit diesem beitrag im gemeindebrief 
möchten wir sie alle erreichen und 
für unser Anliegen sensibilisieren. 
Denn es geht vorrangig um die 
gesundheit unserer und Ihrer Kin-
der. bitte helfen sie mit, indem sie 
umsichtig am straßenverkehr teilneh-
men und als Vorbild die gegebenen 
Regeln beachten.

Neben diesem laufen auch viele 
andere Aktionen und Projekte. Wir 
gehen zum beispiel einmal wöchent-
lich Turnen und wir gehen so oft 
wie möglich raus, unsere Nachbar-
schaft erkunden. Das ist meist sehr 
spannend und wir entdecken immer 
wieder neue aufregende Dinge zum 
erforschen und ausprobieren.

Auf eine weiterhin gute Nachbar-
schaft

Ihr Team der Evangelischen 
Kindertagesstätte Bovenden

Sicherer Kita-Weg - Helfen Sie mit…!

BOVENDEN

16



„Sie werden lachen – die Bibel.“ 
Das soll bertholt brecht geantwortet 
haben auf die Frage, welches das für 
ihn wichtigste buch der Weltliteratur 
sei. und Mahatma gandhi, indischer 
Freiheitskämpfer und Verfechter des 
gewaltfreien Widerstandes, sagte als 
Hindu über die Bibel: „Ihr Christen 
habt in eurer Obhut ein Dokument 
mit genug Dynamit in sich, die ge-
samte Zivilisation in stücke zu bla-
sen, die Welt auf den Kopf zu stellen; 
dieser kriegszerrissenen Welt Frie-
den zu bringen. Aber ihr geht damit 
so um, als ob es bloß ein stück guter 
Literatur ist, sonst weiter nichts.“ 

Weltliteratur? Oder vielleicht doch 
noch viel mehr als nur gute Litera-
tur? Was ist die bibel für uns? und 
kennen wir die bibel überhaupt? Wir 
wollen uns der bibel wieder nähern. 
Wir wollen das tun, indem wir sie 
uns gegenseitig in einem Marathon 
des bibellesens non-stop von A bis 
Z vorlesen. Von der schöpfungsge-
schichte am Anfang der bibel bis hin 
zur geheimnisvollen Offenbarung des 
Johannes am ende der bibel. 

Dafür benötigen wir voraussichtlich 
mehr als 110 stunden, die wir Tag 
und Nacht durchlesen. Den bibelma-
rathon werden wir dann mit einem 
gottesdienst abschließen. Wir brau-
chen dazu viele Mitleserinnen und –
leser; mindestens 100 Menschen, die 
„verrückt“ genug sind, diese unge-
wöhnliche Aktion mitzumachen. und 
wir laden dazu alle Menschen ein, 

Bibelmarathon in Bovenden
egal ob katholisch, evangelisch oder 
keiner Kirche angehörend. egal ob 
groß oder Klein, ob sie Hochdeutsch 
lesen oder mit Akzent, ob fl ießend 
oder stockend. 

Der Termin für den bibelmarathon 
steht noch nicht genau fest. er wird 
aber voraussichtlich im Herbst statt-
fi nden. Im nächsten Gemeindebrief 
und unter https://ev-kirche-bovenden.
wir-e.de/aktuelles werden bald wei-
tere Informationen bereitgestellt. Wir 
freuen uns jetzt schon auf eine span-
nende gemeinschaftliche erfahrung 
und auf das gemeinsame Lesen und 
Hören der bibel! 

Foto: epd bild

BOVENDEN
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Die Anmeldung zum Konfi rmanden-
unterricht ist im Juni eines jeden 
Jahres.

bitte bringen sie zur Anmeldung Ihr 
Familienstammbuch mit. Die Mäd-
chen und Jungen sollten etwa 12 
Jahre alt sein und nach den som-
merferien das 7. schuljahr besuchen 
(Ausnahmen sind zu besprechen). 
Auch wer noch nicht getauft ist, kann 

gerne am Konfi rmandenunterricht 
teilnehmen. Der unterricht beginnt 
nach den sommerferien und dauert 
bis zum Frühjahr des übernächsten 
Jahres. (wz)

Die nächste Anmeldung: 
Mittwoch, 6. Juni 2018 von 16 bis 18 
uhr im Dietrich-bonhoeffer-Haus.

Konfi rmation am 4. Sonntag nach 
Ostern, Kantate 
(gruppe Pastor Völker) 

Jannik Ahrens
Hannes bosse
Mila Feichtner
Noah Feist
eleonora gecius
Charlotte Hotze
Jonas simon Oeftiger
Kaja Wigger

Konfi rmation am 
5. Sonntag nach 
Ostern, Rogate 

(gruppe Diakon Ziehe) 

Jonas Adam
Paul Angerstein

Lando geisler
Jakob gibhardt

Maximilian gloth
Fiona-Marie Henkel

Moritz Kanbach
benjamin Mbom

Maike Mittelbach
Isabel Rating
Kira Rudolph

Malina Tauber
Malica Wurtz

BOVENDEN
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BEWEGUNG

Gemeinschaft

Meditatives Tanzen
Karin Polzin, 05594-1245
Mittwoch, 10.00 uhr
bürgerhaus bovenden

Seniorentanzkreis
Karin Polzin, 05594-1245
Donnerstag, 16.00 uhr
bürgerhaus bovenden

Feuerfrauen
gabi List-Webelhuth, 05594-8100
Karin Lechte, 05594-246
2. Mittwoch, 19.30 uhr
gemeindehaus eddigehausen

Basargruppe
gisela schmidt, 0551-838238
Montag nach Vereinbarung
DbH bovenden 

Ökumenischer Frauenkreis „EVa trifft KATHi“
Anna bosse, 0551-8205472
1. Mittwoch, 19.30
DbH bovenden

Frauenfrühstück
Helgard Wosnitza, 05594-8429
3. Mittwoch, 9.30 uhr
gemeindehaus eddigehausen

Internationale Teestube
Luise zu Lynar, 0551-8209397
2. Mittwoch, 15.30 uhr
DbH bovenden

Besuchsdienstkreise
bovenden
Pastor Völker, 0551-82072395
nach Vereinbarung
DbH bovenden

eddigehausen
Irmela Bütefi sch, 05594-279
letzter Dienstag im Quartal, 20 uhr
bei Burkhardt‘s, Im Garthof 43a

Reyershausen
Pastorin Klasink, 05594-2279043
nach Vereinbarung
gemeindehaus Reyershausen

Senioren 65+
Pastor und Diakon
2. Montag, 15.00 uhr
DbH bovenden

Seniorengeburtstag
Dagmar becker, 05594-1506
gertrud Hirnich, 05594-624
letzter Donnerstag im Quartal, 
15.00 uhr
gemeindehaus Reyershausen

Klönnachmittag für Senioren
Peter burkhardt, 05594-89313
letzter Montag, 15.00 uhr
gemeindehaus eddigehausen

Seniorenkreis 
Reyershausen
neue Mitarbeite-
rinnen / Mitarbeiter 
gesucht
gemeindehaus 
ReyershausenFrauenkreis

erika Rummelsberger, 05594-1060
1. Dienstag, 20.00 uhr
gemeindehaus Reyershausen

Krabbelgruppe
sarah becker, 015144825901
Donnerstag, 10.00 uhr
gemeindehaus Reyershausen 

TERMINE
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02. März
Freitag, Weltgebetstag

Eddigehausen
19.00 uhr - Pn. Klasink
Reyershausen
09.00 uhr - Pn. Klasink

04. März
sonntag

Bovenden
10.00 uhr - P.i.R. stresing
Eddigehausen, gemeindehaus
18.00 uhr, KlanggD - Pn. Klasink / C. Jacobi

11. März
sonntag, gemeindewahlen

Bovenden
10.00 uhr - P. Völker 
Eddigehausen
11.00 uhr - Vikar Hauke Not
Reyershausen
10.00 uhr (mit Kirchenkaffee) - D. Weiß

18. März
sonntag

Bovenden
10.00 uhr - P. Völker
Eddigehausen
10.00 uhr - P. Klasink

25. März
Palmsonntag

Bovenden
18.00 uhr - Pn. Toplak
Reyershausen
10.00 uhr - P. Klasink

26. März
Montag

Bovenden
19.00 uhr , Andacht - P. Völker

27. März
Dienstag

Bovenden
19.00 uhr, Andacht - P. Völker

28. März
Mittwoch

Bovenden
19.00 uhr - P. Völker

29. März
gründonnerstag

Bovenden, Eddigehausen, Reyershausen
18.00 uhr - Pn. Klasink & Pn. Toplak

30. März
Karfreitag

Bovenden
10.00 uhr - P. Völker 
Eddigehausen
10.00 uhr (mit Abendmahl) - Pn. Klasink
Reyershausen
12.00 uhr (mit Abendmahl und Mittagessen) - 
Pn. Klasink

01. April
Ostersonntag

Bovenden
06.00 uhr - Pn. Toplak
10.00 uhr, Familiengottesdienst - P. Völker
Eddigehausen
10.00 uhr - Pn. Klasink und Team 
Reyershausen, Frühandacht am Friedhof
06.45 uhr (anschl. Frühstück) - Pn. Klasink

02. April
Ostermontag

Bovenden
10.00 uhr (mit Abendmahl) - grove

GOTTESDIENSTPLAN



08. April
sonntag

Bovenden
10.00 uhr - P.i.R. stresing
Reyershausen
10.00 Uhr, Vorstellung der Konfi s - Pn. Klasink

13. April
Freitag

Eddigehausen, gemeindehaus
19.00 Uhr „FeierAbend“ - Jugendgottesdienst

15. April
sonntag

Bovenden
10.00 uhr, Kinderkirche - D. Ziehe
Eddigehausen
10.00 uhr - Theol. stud. Lara Kuthning

22. April
sonntag

Bovenden
10.00 uhr, einführung der neuen Kirchenräte/
Innen und gemeindevertreter/Innen - P. Völker 
/ Pn. Toplak
Reyershausen
11.00 Uhr, Konfi rmation - Pn. Klasink

28. April
samstag

Bovenden
18.00 uhr, Vorabendsgottesdienst- P. Völker

29. April
sonntag

Bovenden
10.00 Uhr, Konfi rmation - P. Völker
Eddigehausen
11.00 Uhr, Konfi rmation - Pn. Klasink

05. Mai
samstag

Bovenden
18.00 uhr, Vorabendsgottesdienst- D. Ziehe

06. Mai
sonntag

Bovenden
10.00 Uhr, Konfi rmation - D. Ziehe
Eddigehausen
10.00 uhr - Pn. Klasink mit Kindergarten

10. Mai
Donnerstag, Himmelfahrt

Bovenden, Eddigehausen, Reyershausen
11.00 uhr, FreiluftgD am bielstein - P. Völker

13. Mai
sonntag

Bovenden
10.00 uhr - Pn. Toplak

20. Mai
Pfi ngstsonntag

Bovenden
10.00 uhr - D. Ziehe
Eddigehausen
10.00 uhr (mit Abendmahl) - Pn. Klasink
Reyershausen
10.00 uhr - Theol. stud. Lara Kuthning

21. Mai
Pfi ngstmontag

Bovenden
10.00 uhr - P. Völker / Pf. Haase
Reyershausen
10.00 uhr - von Lingen

27. Mai
sonntag

Bovenden
10.00 uhr, Kinderkirche - Pn. Toplak
Eddigehausen
10.00 uhr (mit Kirchkaffee) - P. ebener

GOTTESDIENSTPLAN



GLAUBE

MUSIK

Kinderkirche
Carmen sommerfeld, C_sommerfeld@t-online.de
3. sonntag, 10.00 uhr
DbH bovenden

Bibelkreis
mit P.i.R. stresing, 0551-83293
1. Dienstag,19.30 uhr
im DbH bovenden

Ökumenischer Gesprächskreis
Pastor uwe Völker
3. Dienstag, 19.30 uhr
im Wechsel DbH bovenden/st. Franziskus

Kindergottesdienst
birgit bräuer, 05594-930980
Rosemarie eichberg, 05594-1277
Corinna Richter, 05594-943945
sonntag, 11.00 uhr
gemeindehaus eddigehausen

Taizé-Andacht
Anka Kärcher, 05594-1663
3. sonntag, 19.00 uhr
Kirche Reyershausen oder st. Martin N.-Hardenberg

Bandprojekt (ab ca. 14 Jahren)
Henning grove, 0551-8205981
grove-heitkamp@t-online.de
samstag, 10.00-12.00  uhr
DbH bovenden

Bläserkreis Plesse
Dagmar Jungkind, 0170-2785347
Montag, 19.00 uhr
gemeindehaus eddigehausen

Gitarrenunterricht
Henning grove, 0551-8205981
grove-heitkamp@t-online.de
Montag
15.35 uhr Fortgeschrittene
16.35 uhr sehr Fortgeschrittene
17.45 uhr Anfänger
DbH bovenden

Blockfl ötenprojekt
Christina Jacobi, 05594-804652
nach Vereinbarung
gemeindehaus eddigehausen

Kirchenchor
Jens Kulle, 
05594-2271711
Donnerstag, 
20.00 uhr
DbH bovenden

Kirchenband „PlesseGroove“
Henning grove, 0551-8205981
grove-heitkamp@t-online.de
mittwochs, 19.45-22.00 uhr
DbH bovenden

Kinderchor Glockentönchen
Natascha Kratzin, 05594-8049401
Freitag, 15.30 uhr
gemeindehaus eddigehausen

Trommelgruppe
Christina Jacobi, 05594-804652
Kinder: Dienstag, 18.00 uhr
erwachsene: Dienstag, 19.00 uhr
gemeindehaus eddigehausen

Rentnerband
Henning grove, 0551-8205981
grove-heitkamp@t-online.de
Donnerstag, 10.00 uhr
DbH bovenden

Instrumentalensemble
Christina Jacobi, 05594-804652
Donnerstag nach Vereinbarung
gemeindehaus eddigehausen

TERMINE
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Herzliche Einladung zum Kindergottesdienst
Am 11. März, 15. April und 27. Mai, 
jeweils von 10.00 - 12.00 uhr im 
Dietrich-bonhoeffer-Haus.
Wir starten mit einem kleinen ge-
meinsamen essen! Danach gibt 
es bibelgeschichten zum Zuhören, 
Mitmachen, Malen und basteln. Die 
Kinder sollten zwischen viereinhalb 
und zwölf Jahren sein. 
Weitere Infos unter 
C_sommerfeld@t-online.de.

Euer KIGOteam

Zwingli - schweizer Reformator, 
Leutprediger, eidgenosse, europäer 
und vieles mehr!

1959 brachte Rilliet sein buch 
„Zwingli, der dritte Mann der Re-
formation“ heraus. Viele fragten: 
Wer waren denn die beiden ersten 
Reformatoren? Für die Franzosen 
waren es Calvin und Luther. Für die 
Deutschen Luther und Zwingli und 
für die schweizer ist die Reihenfolge 
natürlich umgekehrt. Wirkte Luther 
im Norden, so gilt: Zwingli brachte 
die Reformation im süden voran. so 
kurz auch die Laufbahn von Zwingli 
war, sie erlaubte ihm, die reichen 

Fähigkeiten zu entfalten, mit denen 
die Natur diesen Toggenburger bau-
ernsohn ausgestattet hatte: Mann 
der Kirche und Mann des staates, 
Humanist und Theologe, religiöser 
und sozialer Reformator, Musiker, 
Künstler und Kenner der Literatur der 
Antike und seiner Zeit.

Wer mehr über Zwingli und die 
schweiz wissen möchte, ist herzlich 
eingeladen. (uv)

Vorträge für Jedermann/Frau am Kamin am 19. März
um 19. 00 Uhr im DBH

Am 3. März: FeierAbend für Jugendliche ab 18 uhr im DbH. 
Ansprechpartnerinnen: Johanna elstrod und gabi Persch

TERMINE
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Vom Tuten und Blasen bzw. vom Tuten ZUM Blasen
Anfängerkurs im Bläserkreis Plesse

Hast Du bzw. haben sie Lust, ein 
blechblasinstrument zu erlernen, um 
dann mit uns im bläserkreis Plesse 
die Freude am gemeinsamen Musi-
zieren zu erleben? unser bläserkreis 
tritt sowohl bei kirchlichen Anlässen 
als auch bei Festen und Jubiläen auf. 
unsere Auswahl an Musikstücken 
reicht von Chorälen und geistlicher 
Musik über klassische Musik bis zu 
modernen Kompositionen für blech-
bläser.

Nach Ostern bieten wir wieder einen 
Anfängerkurs für neue Mitspiele-
rinnen und Mitspieler an. Dieser 
soll am Montag, den 9. April 2018, 
um 18.00 Uhr im Gemeindehaus in 
Eddigehausen starten und dann je-
den Montag von 18.00 bis 19.00 uhr 
fortgesetzt werden. In diesem Kurs 
können zunächst die grundlagen des 
jeweiligen blechblasinstruments er-
lernt werden, um dann erste leichtere 
stücke gemeinsam zum Klingen zu 
bringen. später werden schwierigere 
stücke in Angriff genommen, so dass 
schließlich ein Mitspielen bei den 
erfahrenen bläserinnen und bläsern 
möglich ist, die jeden Montagabend 
in eddigehausen proben.
Als Leiterin für den Anfängerkurs 
konnten wir Frauke bendig aus Leng-
lern gewinnen, die selbst seit vielen 
Jahren mit Freude Trompete spielt 
und ausgebildete Posaunenchorlei-
terin ist.

Die Teilnahme am Anfängerkurs ist 
zunächst für einen Monat kostenlos. 
Danach wird ein monatlicher beitrag 
von 20 euro pro Teilnehmer erhoben. 
enthalten sind darin die Kursstunden, 
Noten sowie die dauerhafte Ausleihe 
eines Instrumentes. 

bei Fragen zu unserem Anfängerkurs 
kannst Du bzw. können sie sich ger-
ne an Christian Kratzin (Tel.: 05594-
8049401, e-Mail: christian-kratzin@t-
online.de) oder an Frauke bendig 
(Tel.: 05593-3990796, e-Mail: frau-
kebendig@gmail.com) wenden. Wer 
an unserem Anfängerkurs teilnehmen 
möchte, meldet sich bitte bis zum 6. 
April 2018 bei Christian Kratzin dazu 
an.

P.s.: Auch wer früher schon ein 
blechblasinstrument gespielt hat und 
nun gerne wieder mit anderen musi-
zieren möchte, ist herzlich eingela-
den, einfach mal bei unserer Probe 
vorbeizuschauen. Wer kein eigenes 
Instrument mehr besitzt, kann sich 
gerne ein passendes Instrument aus 
unserem bestand ausleihen.

TERMINE
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Gitarrenunterricht für Anfängerinnen und Anfänger

Am Montag, den 26. Feb.18, beginnt 
der neue gitarrenunterricht für Anfän-
gerinnen und Anfänger im Dietrich-
bonhoeffer-Haus in bovenden.
 
Dann treffen sich jeden Montag 
von 17.45-18.30 Uhr interessierte 
„Saiteneinsteiger/Innen“. Gern auch 
eltern mit Kindern (ab 2. Klasse) 
oder senioren, um zunächst Akkor-
de, Anschläge und kleine Melodien 
zu lernen, sodass schritt für schritt 
die eigenen Lieblingslieder gespielt 
werden können.
 
Wer noch keine gitarre besitzt und 
erst einmal probieren möchte, be-
kommt ein
Instrument kostenfrei ausgeliehen.
Wer eine alte - auch saitenlose - 
gitarre besitzt, sollte sie mitbringen! 
evtl. kann sie spielbereit gemacht 
werden.

 - Das unterrichtsmaterial wird 
gestellt, muss also nicht gesondert 
erworben werden.
 
- Der unterricht kostet umgerechnet 
7 € pro unterrichtsstunde.
- sondertarife werden ermöglicht. 
(Zwei Familienmitglieder zahlen 
jeweils 5,50 €.
- Wer innerhalb der „Probezeit“ von 
2 unterrichtsstunden die Teilnahme 
beendet, muss nichts bezahlen.
- Die unterrichtsgruppe besteht min-
destens aus 5 schüler/Innen.

Von Henning grove aus bovenden, 
Plesseweg 40  (Tel.: 05 51 / 820 59 
81; e-mail: grove-Heitkamp@t-on-
line.de) wird der unterricht geleitet.

TERMINE
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Wenn Ihr ca. 12 Jahre alt seid und 
nach den sommerferien in die 7. 
Klasse geht, dann kommt bitte am 
sonntag, dem 17. Juni 2018, mit 
euren eltern in die eddigehäuser 
Kirche. 
bringt das ausgefüllte Anmeldefor-
mular, das Ihr hoffentlich zugeschickt 

Konfi rmation am 22. April 
in Reyershausen
Jörg Mezler
Yannic stiller
Hannes Thiel
Jan Wilke

Konfi rmation am 29. April 
in Eddigehausen 
Leonie Aurisch
Mathilda Müller
Charlotte Osterbrink
Cecilia schikora
eugenia szirmay
Mara-sophie Zigan

Anmeldung zum Konfi rmandenunterricht 
bekommen oder Ihr euch unter www.
eddigehausen.reformert.de bzw. 
www.reyershausen.reformiert.de 
herunter geladen habt, mit.
Der unterricht beginnt nach den 
sommerferien und dauert bis zum 
Frühjahr 2020. (hr)

EDDIGEHAUSEN/REYERSHAUSEN
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Auch in diesem Jahr möchten wir 
Sie wieder herzlich zu den „Musi-
ken für spaziergänger“ einladen. 
Die Reihe beginnt am 27. Mai 2018 
mit einem barockensemble aus 
göttingen und umgebung. Mit der 
sopranistin Nicola Krause-glandorf 
musizieren Werner Lamke (block-
fl öte), Klaus Hofmann( Oboe), 
Wolfgang Winter(Violine), Dagmar 
Loepthien(gambe) und Andreas 
bartram(Cembalo). es gelangen 
stücke aus dem barock, aber auch 
eine eigenkomposition des Oboisten 
Klaus Hofmann zur Aufführung, teils 
mit, und teils ohne singstimme.
Der Termin fi ndet zur gewohnten Zeit 
am sonntagnachmittag um 17.00 uhr 
in der eddigehäuser Kirche statt. Der 
eintritt ist wie immer frei, am Aus-
gang bitten wir um eine spende für 
die Musiker, die uns nicht nur profes-
sionell einen musikalischen genuss 
bieten, sondern z.T. auch noch weite 

Musik für Spaziergänger 2018

seit dem 1. Januar 2018 können 
eltern nun einfach über das Internet, 
mit Hilfe des Portals Little bird, einen 
betreuungsplatz für Ihr Kind inner-
halb des Flecken Bovenden fi nden 
und mit eingabe weniger Daten 
anmelden. Auch unsere kirchlichen 
Kitas  in bovenden, eddigehausen 
und Reyershausen sind über das 
Portal zu erreichen.
selbstverständlich können sie auch 
weiterhin ihr Kind persönlich in Ihrer 

Zentrales Anmeldeverfahren für Kita-Plätze im Flecken 
Bovenden

Wunscheinrichtung anmelden. Doch 
auch dann wird das Little bird Portal 
genutzt, um die Daten mit anderen 
Kitas abzugleichen und Mehrfach-
nennungen bei der Platzvergabe zu 
vermeiden, sodass jedes Kind mög-
lichst in der favorisierten einrichtung 
einen Platz bekommt. 

https://portal.little-bird.de/Suche/Bo-
venden

Foto: Lehmann

Anfahrtswege haben.

Am 10. Juni 2018 haben wir die „Ma-
gic strings“ zu gast: Hein brüggen, 
gitarre und Thomas Frenser, geige. 
ein drittes Konzert ist in Vorberei-
tung, lesen sie davon in unserem 
nächsten gemeindebrief.

Heike Pagel

EDDIGEHAUSEN/REYERSHAUSEN
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Jugend@Eddigehausen
Viele Jugendliche besuchten den 
Filmabend im Dezember und den 
Raclette-Abend im Januar, so dass 
der Jugendraum des eddigehäuser 
gemeindehauses jeweils angenehm 
gefüllt war. Nach dem Film bzw. dem 
essen ließ man den Abend bei ge-
sprächen und spielen ausklingen. 

Den nächsten Filmabend gibt es am 
Freitag, dem 16. März 2018 ab 19 
uhr. gezeigt wird ein französischer 
Komödien-Hit, der Vorurteile zwi-
schen Angehörigen verschiedener 
Nationen und Religionen auf die 
schippe nimmt. 

Für Freitag, den 13. April 2018 ab 
19 uhr ist ein FeierAbend in Pla-
nung: gefeiert wird zunächst eine 
Jugend-Andacht mit dem göttinger 
Jugendpastor Thorsten Rohloff. Im 
Anschluss soll es zum essen, Re-
den und spielen in den Jugendraum 
gehen. 

Jugendliche, die Lust haben, bei der 
Vorbereitung des Abends ihre Ide-
en einzubringen und/oder ihn aktiv 
mitzugestalten (z.b. musikalisch), 
sind herzlich eingeladen zum Vor-
bereitungstreffen am Freitag, dem 
16. Februar um 19 uhr, ebenfalls im 
Jugendraum des gemeindehauses.
birgit bräuer (Tel. 05594/930 980)

EDDIGEHAUSEN
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über den Jahreswechsel war ich in 
bolivien, und es gibt wieder viel Neu-
es über den aktuellen stand unserer 
Projektarbeit in der solarwerkstatt 
und den gemeinden der Provinz 
gualberto Villarroel zu berichten.
Ich würde mich sehr freuen, sie am 

4.5.2018 um 19.30 uhr im gemein-
dehaus eddigehausen beim Informa-
tionsabend zu sehen. 
bis dahin ganz herzliche grüße, 
auch vom ganzen Vertiente-Team,

Ihre Antje Buitkamp

Klanggottesdienst
Mit allen sinnen gottesdienst feiern 
wollen wir wieder mit Ihnen am sonn-
tag, den 4. März um 18.00 uhr. Auch 
diese Mal treffen wir uns im gemein-
dehaus eddigehausen.

Der Klang von Klangschalen, bibli-
schen Worten und Taizeliedern wird 
den Raum erfüllen und uns durch 
den gottesdienst leiten.

In Phasen der stille wollen wir uns 
Zeit lassen, um den Klängen nach-
zuspüren und im schweigen gott zu 
begegnen.

Im Anschluss wollen wir bei Tee 
und gebäck mit Ihnen ins gespräch 
kommen und uns über das erlebte 
austauschen.

Liebe Freunde der Stiftung Vertiente,

EDDIGEHAUSEN 
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Dr. Florian Ehlers
36 Jahre, ev.-luth., Heinrich-Dep-
pe-Ring 5, verheiratet, drei Kinder. 
Wissenschaftlicher Mitarbeiter der 
Georg-August-Universität 
Göttingen.

Ich lebe seit 2013 in eddigehausen 
und kandidiere zum ersten Mal für 
den Kirchenrat. Ich bin sehr gespannt 
auf die Arbeit im gemeinderat und 
hoffe, einen positiven beitrag zum 
gemeindeleben leisten zu können.

Dr. Carlos Güntner
Ich bin verheiratet, habe drei Kin-
der, bin Chemiker, 46 Jahre alt und 
evangelisch. 

seit ca. 5 Jahren wohnen wir im 
Dorf. Meine Kinder erleben derzeit 
die eddigehäuser gemeinde vom 
Kindergarten bis zur Konfi rmation. 
Ich wünsche mir, dass die gemeinde 
Ihre gottesbeziehung stärkt. 
gott hat seinen sohn Jesus für uns 
gegeben, was können wir für ihn tun?



Grafi k: Reichert
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Markus Szirmay
54 Jahre, ev.-luth., geb. in Han-
nover, wohnhaft im Eibenwald, 
verheiratet, zwei Töchter, Ma-
schinenbau-Ingenieur, in einem 
Maschinenbau-Unternehmen tätig, 
engagiert bei SOS Kinderdörfer, 
Unicef, Diakonisches Werk, u.a.

Meine berufserfahrungen als In-
genieur sowie die erfahrungen als 
eigener bauherr möchte ich gerne 
zum Wohl der gemeinde im bau- 
und Finanzausschuss einbringen. 
Außerdem interessiert mich auch die 
gemeindearbeit sowie die weitere 
entwicklung bzw. der bestand der 
Kirche in unserer heutigen Zeit.
Die Weiterentwicklung der Ökume-
ne ist mir dabei auch ein wichtiges 
Anliegen.

Am 11. März fi ndet in der Ev. Kirche 
bovenden, in der Ref. Kirche eddige-
hausen und in der Ref. Kirche Reyers-
hausen die gemeindewahl statt.Wahlberechtigt ist jedes gemeinde-

mitglied, dass konfi rmiert oder als 
erwachsene/r getauft wurde.beteiligen sie sich an den Wahlen und 

gestalten sie kirchliches Leben mit!



Liebe Gemeinde,
liebe Eltern,

ich möchte mich Ihnen kurz vorstel-
len. Mein Name ist Carola Lämmel, 
ich bin 39 Jahre alt und stamme aus 
Northeim. 

seit dem 01. Januar 2018 arbeite ich 
als erzieherin im Hort in eddigehau-
sen. 

Ich arbeite besonders gern mit Kin-
dern ab dem grundschulalter, und 
habe hier bereits einige erfahrungen 
sammeln können. so habe ich mitge-
arbeitet am  Projekt, eine grundschu-
le zur ganztagsschule zu entwickeln 
und habe in dieser Zeit neben Kon-
zepterstellung auch Ag s geleitet. 
Ausserdem habe ich in einem Hort 
mit Kindern im Alter zwischen 6 und 
10 Jahren gearbeitet, und hier vielfäl-
tige erfahrungen sammeln können. 
Ich sehe meinen beruf als berufung 

und möchte 
die Kinder auf 
ihrem Weg zu 
starken Per-
sönlichkeiten 
begleiten. Das 
bedeutet für 
mich, dass sie 
ihre erfahrun-
gen sammeln 
müssen. Hier 
gebe ich als 
erzieherin 
Anleitungen und Hilfestellungen, 
damit sich das Kind ausprobieren 
kann. Aus dem Ausprobieren lernt es. 
“Hilf mir, es selbst zu tun” nach Maria 
Montessori ist mein Motto. 
Ich freue mich auf eine kontruktive 
Zusammenarbeit auch mit Ihnen als 
eltern . 

Freundliche grüße 
Carola Lämmel

1. Ab sofort eine sozialassistent/in 
oder eine ungelernte Kraft mit 19,5 
Wo.std. für den Kindergarten, 
zunächst befristet bis 31.12.2018

2. ODeR: eine/n staatlich anerkannte 
erzieher/in mit 29,25 Wostd. für den 
Kindergarten, zunächst befristet bis 
31.12.2018

3. eine Vertretung für unsere Kü-
chenhilfe in urlaubs- Krankheitsfäl-
len, Arbeitszeit ca. von 11:30 -15:00 
uhr.

bei Interesse wenden sie sich bitte 
an die Kita-Leitung, Tel: 05594/287

Wir suchen!!!

EDDIGEHAUSEN
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seit kurzem gibt es wieder eine Krab-
belgruppe in Reyershausen.
Jeden Donnerstag um 10.00 sind el-
tern mit ihren babys und Kleinkindern 
ins gemeindehaus eingeladen, um 
Kontakte zu knüpfen, zu spielen und 
sich auszutauschen.

Wir freuen uns sehr, dass unsere 
jüngsten Dorfbewohner so viel Leben 
in unser gemeindehaus bringen.
Ansprechpartnerin für interessierte 
eltern ist:
sarah becker, Tel.: 015144825901

Für die gemeindearbeit in Reyers-
hausen suchen wir Menschen, die 
von Zeit zu Zeit mal
… einen Kuchen backen,
… Tische aufbauen,
… abwaschen,
… einen Artikel schreiben,
… den Tannenbaum schmücken,
… Klavier spielen,
… gute Ideen haben,
… einen schlüssel vorbeibringen,
… einen Nachtisch machen,
… eine suppe kochen,
… etwas vorlesen, 
… ein bastelprojekt anbieten,
… oder, oder, oder. 

bisher haben die Vorbereitungen 
für den Adventsnachmittag, für den 
Karfreitagsgottesdienst oder für das 
erntedankfest meist feste gruppen 

durchgeführt - immer dieselben, mit 
großem eifer. Aber wir werden alle 
älter. Deshalb möchten wir diese Auf-
gaben auf mehr schultern verteilen. 
Dazu soll eine Liste mit Namen und 
Telefonnummern angelegt werden 
von Menschen, die sagen: „Ich kann 
mir vorstellen, mal zu helfen!“ Nicht 
jedes Mal, aber an diesem Wochen-
ende geht es vielleicht. Mal backe 
ich einen Kuchen, ein anderes Mal 
schippe ich schnee…
Wer sich registrieren lassen möchte 
für diese Aktiven-Liste, melde sich 
bitte bei Pastorin Christina Klasink 
(Tel.: 05594 / 227 80 35) oder einem 
anderen Mitglied des Kirchenrats. 
und dann bei jeder Anfrage dran 
denken: Nein zu sagen, ist auch 
erlaubt!

Swantje Eigner-Thiel

Wer macht mit?

Foto: Lehmann

Ein tolles Angebot für Eltern
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Karin Grabensee
Ev.-luth., Kirchstr. 7, zwei Kinder, 
Altenpfl egerin

Ich bin ein „Dorfmensch“ und freue 
mich, wenn ich am sonntag bekann-
te gesichter im gottesdienst sehe. 
Mich beschäftig unter anderem die 
Frage, wie die „Kirche im Dorf“ wie-
der attraktiver werden kann. 

Manfred Mälzer
76 Jahre, ev.- luth., Rotdornweg 
11, 2 erwachsene Töchter.
Rentner, davor Sparkassenan-
gestellter, seit 2006 Mitarbeit im 
Kirchenrat.

Ich möchte mich auch weiterhin in 
die Arbeit des Kirchenrates einbrin-
gen.
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Rosemarie Wenzel, Billingshäuser 
Str. 13, ev.-ref., 50 Jahre

Ich möchte auch in den kommenden 
Jahren bei der vielfältigen Arbeit in 
unserer Kirchengemeinde mithelfen, 
bei Fragen der gemeindeleitung 
Ideen entwickeln und im Hintergrund 
tätig sein.



Herzliche einladung zum traditionel-
len gottesdienst mit Posaunen und 
Tauferinnerung am Pfi ngstmontag, 
dem 21. Mai um 10.30 Uhr an der 
Leisenberger Kirchenruine. Die Pre-
digt hält s. von Lingen.
Anschließend gibt es wieder die be-
rühmte erbsensuppe.

Wanderer treffen sich um 9.30 Uhr 
an der Reyershauser Kirche. bei 
schlechtem Wetter fi ndet der Got-
tesdienst in der gillersheimer Kirche 
statt. (hr)

Taizé - Gottesdienste
Die ev. Kirchengemeinde Reyershau-
sen und die kath. Kirchengemeinde 
st. Martin in Nörten-Hardenberg 
feiern an jedem 3. sonntag im Monat 
um 19.00 uhr Taizé-gottesdienst und 
laden dazu herzlich ein.

Anka Kärcher

Die nächsten Taizé - Gottesdiensttermine sind:
18.03.2018 in Reyershausen
15.04.2018 in Reyershausen
27.05.2018 in Reyershausen

Freiluftgottesdienst am Pfi ngstmontag
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Getauft wurden
12.11. svea Rüdiger, bovenden
12.11. Lilly sophie giesecke, spanbeck (in Reyershausen)
17.12. Carla Hoffrogge, bovenden
17.12. Maximilian ude, Reyershausen

Goldene Hochzeit feierten
04.08. Dr. gert und Jutta schneider, geb. Fuchs, bovenden
01.12. Horst und Frauke Dörnte, geb. Rustedt, Reyershausen
27.12. Dr. Horst und gudrun seifert, geb. Mahler, eddigehausen
12.01. Heinz und gundula beushausen, geb. Minne, Reyershausen

Diamantene Hochzeit feierten 
30.11. ulrich und Martha Rolke, geb. Irmer, bovenden
18.01. Paul-Heinrich und Thalea görsdorf, geb stock, bovenden

Eiserne Hochzeit feierten
29.11. günther und Lisa Osteroth, geb. Ahlborn, bovenden
23.12. Friedrich und ursula Franke, geb. blumenberg, bovenden

Bestattet wurden
11.11. Harald Werdelmann, 65 Jahre, eddigehausen
04.12. Dietrich Homann, 89 Jahre, bovenden
14.12. Hildegard Felchner, 92 Jahre, bovenden
15.12. günther bach, 90 Jahre, bovenden
22.12. Lieselotte Wyrobek, 91 Jahre, bovenden
07.01. Fritz Dannenberg, 82 Jahre, bovenden
18.01. Johanna Husmann, 94 Jahre, bovenden
20.01. Peter schwanitz, 82 Jahre, eddigehausen
26.01. elfriede Janssen, geb. Oppermann, bovenden
26.01. Rosina Patzelt, geb. Knetsch, bovenden
27.01. gustav Putzke, 86 Jahre (zuletzt Volpriehausen) eddigehausen

FREUD UND LEID
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Impressum:
Der gemeindebrief erscheint vierteljährlich zum 1.3., 1.6.,1.9. und 1.12.
Herausgegeben im Auftrag der Kirchenräte der ev. Kirchengemeinden bovenden, eddigehau-
sen und Reyershausen
V.i.s.d.P.: Pastor u. Völker
Mitarbeit: P. burkhardt (pb), J. elstrod (je), F. gregor (fg), Ch. Klasink (ck), H. Reddehase (hr), 
Ch. schlichting (chs), P. schlichting (ps), g. schucht (gs), C. sommerfeld (cs), A. Toplak (at), 
u. Völker (uw), W. Ziehe (wz) 
Layout: J. Förster 
Druck: gemeindebriefdruckerei groß Oesingen 





Bovenden www.ev-kirche-bovenden.wir-e.de
 Rathausplatz 4, 37120 bovenden
 sparkasse göttingen, IbAN: De56 2605 0001 0028 2055 08
Pastorin (ref.)
 Aleena Toplak,  0551 - 85 53
↸ uhlandstr. 19c, 37120 bovenden
 aleena.toplak@googlemail.com

Pastor (luth. - Kirchenratsvorsitz)
 uwe Völker,  0551 - 82 07 23 95
↸ Liegnitzer str. 2, 37120 bovenden
 voelker-bovenden@t-online.de

Diakon (luth.)
 Wolfgang Ziehe,  0551 - 53 13 91 1
↸ Albert-einstein-str. 38, 37075 göttingen
 w.ziehe@t-online.de

Küster
 uwe bonitz,  0157 - 88 13 60 71

Kirchenbüro
 Mi, 09.00 - 11.00 uhr
     Do 09.00 - 12.00 uhr
 brita Kopacek,  0551 - 81 355
 evang.kg.bovenden@gmx.de

Rechnungsstelle
 Mo + Mi 09.00 - 16.00 uhr
     Fr 09.00 - 12.00 uhr
 Heike Reddehase,  0551 - 38 15 878
 heike.reddehase@reformiert.de

Ev. KiTa Bovenden
www.kindergarten-bovenden.de
 Jana Fall,  0551 - 84 14
↸ Rathausplatz 4, 37120 bovenden
 info@kindergarten-bovenden.de

Eddigehausen www.eddigehausen.reformiert.de
 Kirchplatz 2, 37120 bovenden-eddigehausen
 sparkasse göttingen, IbAN: De69 2605 0001 0028 2060 50
Reyershausen www.reyershausen.reformiert.de
 Kirchplatz 2, 37120 bovenden-eddigehausen
 Volksbank göttingen, IbAN: De32 2609 0050 3100 0002 00
Pastorin (Kirchenratsvorsitz)
 Christina Klasink,  05594 - 22 79 043
↸ Rasenweg 11, 37120 bovenden
 christina.klasink@reformiert.de

Küsterin (Eddigehausen)
 Magitta eckardt,  0551 - 600 727

Kirchenbüro
 Di 14.30 - 17.30 uhr
     Do 09.00 - 12.00 uhr
 Heike Reddehase,  05594 - 213
 eddigehausen@reformiert.de

Ev. KiTa Eddigehausen
www.eddigehausen.reformiert.de/kindergarten
 Maren scheerschmidt-Krüger,  05594-287
↸ unterer Hainberg 7, 37120 bovenden
 kiga-hort.eddigehausen@reformiert.de

Ev. KiTa „Grubenwichtel“
 Doris Melnikow,  05594 - 344
↸ schulstr. 6, 37120 bovenden
 kiga.grubenwichtel@reformiert.de

Vermietung Gemeindehaus Reyershausen
 silke Müller,  05594 - 20 46 30

Diakonisches Werk
www.diakonischeswerk-plesse.reformiert.de
 Mo 15.00 - 17.00 uhr (zu Lynar)
    Do  14.00 - 17.00 uhr (beinlich)
    Fr   10.00 - 12.00 uhr (zu Lynar)
 brigitte beinlich, brita Kopacek, Luise zu Lynar
↸ göttinger str. 38a, 37120 bovenden
 0551 - 82 09 397
 brigitte.beinlich@refo-goettingen.de
    brita.kopacek@reformiert.de
    luise.lynar@reformiert.de

Synodalverband Plesse
Präses
 ernst-ulrich göttges,  05541 - 44 43
 eugoettges@t-online.de

Büro
 Di 09.00 - 12.00 uhr
 brita Kopacek,  0551 - 82 09 396
 brita.kopacek@reformiert.de

KONTAKT


